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Termine & aktuelle Infos

So      24.11.    Adventskranzbinden (ab 10 Uhr)
Mo    25.11.     Frauengruppe (14:30 Uhr)
 

Mittwochs & sonntags ab 18 Uhr: Stammtisch. Geselliges Beisammen-
sein im Siedlerheim. Sonntag vormittag von 9-12 Uhr Frühschoppen. 
Alle sind herzlich willkommen!  

Alle Termine, Infos & mehr gibt‘s immer aktuell auf der Homepage der 
Siedlergemeinschaft: www.schafweidsiedlung.de

Der längste Witz des Monats
Ein Limousine-Fahrer soll den Papst vom Flughafen abholen. Nachdem er dessen 
Gepäck verstaut hat, bemerkt er, dass der Papst noch nicht im Wagen sitzt. 
„Entschuldigen Sie, Eure Heiligkeit, möchten Sie einsteigen, damit wir losfahren kön-
nen?“ Der Papst antwortet: „Um ehrlich zu sein, im Vatikan darf ich nie Auto  fahren. 
Würden Sie mich fahren lassen?“ Der Chauffeur hat große Zweifel und fürchtet, sei-
nen Job zu verlieren. „Nicht auszudenken, wenn der Papst einen Unfall hätte“, denkt 
er sich. Der Papst versucht ihn umzustimmen: „Ich würde Sie für diesen Gefallen 
auch fürstlich entlohnen.“ „Na gut!“, denkt sich der Fahrer und steigt hinten ein. Der 
Papst setzt sich hinters Lenkrad und braust mit quietschenden Reifen davon. Als die 
Limousine mit 150km/h durch die Stadt fährt, bereut der Fahrer seine Entscheidung. 
„Bitte Eure Heiligkeit, fahren Sie doch etwas langsamer!“ Kurz darauf hört er hinter 
sich schon die Sirenen heulen. Der Papst hält an und ein Polizist nähert sich dem 
Wagen. Er wirft einen kurzen Blick auf den Papst, dann zur Rückbank.  
Er geht zurück zu seinem Motorrad, funkt seinen Chef an und berich- 
tet ihm, dass er gerade eine Limousine mit 150km/h angehalten hat.  
Der Chef: „Na dann verhaften Sie ihn doch!“ Polizist:  
„Ich glaube nicht, dass wir das tun sollten. Die Person 
ist ziemlich wichtig.“ Sein Chef antwortet, dass es ihm 
völlig egal sei, wie wichtig irgendjemand ist. Wer mit  
150 durch die Stadt rast, gehöre verhaftet. „Nein, ich meine 
wirklich wichtig!“, raunt der Polizist. Chef: „Wieso? Wer sitzt denn 
in dem Auto? Der Bürgermeister?“ „Nein!“, antwortet der Polizist. 
„Viel wichtiger!“ „Die Bundeskanzlerin?“ „Nein, noch viel wichtiger“. 
„Ja du meine Güte, wer ist es denn?“ „Ich glaube, es ist Gott!“  
„Was? Warum zum Teufel glauben Sie, dass es Gott ist?“  
„Er hat den Papst als Chauffeur!“

Rumänienhilfe: Familien und Kinder in Rumänien freuen sich über Ihre 
Kleiderspende. Gebraucht wird besonders warme Kinderkleidung, aber 
auch Schuhe, Gummistiefel, Bettwäsche. Die nächste Fahrt vor Ort geht 
bald. Abgabe in Tüten verpackt bitte bei Gisela Möckl, Sterntalerweg 33. 
Danke!

Hirn anstrengen
Entfernen Sie vier Streichhölzer, 
so dass zwei gleich große Quadrate 
übrig bleiben.



                     Gemeinsames Adventskranzbinden
                                                  Am Sonntag, den 24.11. findet im Siedlerheim das all- 
                                                   jährliche gemeinsame Adventskranzbinden statt.  
                                                   Ab 10 Uhr lädt die Siedlergemeinschaft zum Weiß- 
                                                    wurstfrühstück ein, nachmittags gibt es Kaffee und 
                                                    Kuchen und das Fußballspiel wird übertragen. Zur  
                                                 besseren Planung wird um Anmeldung gebeten, wer 
                                             einen Kranz binden möchte.  
                                        Sabine Reitmeir, 0173-2106185 

Freude schenken
Rund um Weihnachten möchten viele Menschen anderen, denen es nicht so gut geht, 
helfen und jemandem eine Freude machen, der viel bedürftiger ist, als man selbst. 
Langjährig bewährte und seriöse Möglichkeiten und Ideen, z.B. mit Kindern zusammen 
ein kleines Weihnachtspaket für andere Kinder zu packen, sind u.a.: Weihnachten im 
Schuhkarton, Kinder helfen Kindern, Nikolauskonvoi, Geschenk mit Herz. 
Traditionell ist die Vorweihnachtszeit auch Spendenzeit: Beliebte 
und verlässliche Hilfsorganisationen sind u.a. Miserior, SOS  
Kinderdörfer, Ärzte ohne Grenzen, Unicef, Plan International,  
u.v.m. Alle Organisationen sind im Internet leicht zu finden mit  
allen Informationen speziell zu aktuellen Weihnachtsaktionen. 

Novemberzeit
Es wird kalt und trüb, der Frost naht. Zeit, den Garten winterfest zu machen. Blumen-
zwiebeln setzen, Beete abdecken, Rosen anhäufeln, Herbstlaub zusammenrechen  
(an die Igel denken!). Kübelpflanzen müssen spätestens jetzt ins Haus  
geholt werden. 
Auch am November-Siedlerspatz merken Sie‘s: Es geht auf den  
Winter und den Advent zu. Überall wird vorbereitet und geplant.  
Lesen Sie bei einer schönen Tasse Tee, was in den nächsten Wochen in der  
Siedlung alles geboten ist. 
Allen eine schöne Zeit!   

Verkaufsstände Weihnachtsfeier
                           Auf der Weihnachtsfeier am 15. Dezember sind noch ein paar 
                                Verkaufsstände zu vergegeben. Wer hat ein Händchen für‘s Backen, 
                               Stricken, Basteln, Klöppeln, Laubsägen, Einkochen oder allgemein 
                               fürs Selbermachen und möchte gerne dabei sein beim kleinen Sied- 
                               lerweihnachtsmarkt? Kontakt bitte bei Sabine Reitmeir, 9982496, 
                               0173-2106185, streitmeir@t-online.de.

12. Lebendiger Siedler-Adventskalender
Es ist eine tolle und ganz besondere Tradition, die sich mit dem lebendigen Advents-
kalender in der Schafweidsiedlung heuer bereits zum zwölften Mal jährt. Erzählt man 
Freunden und Bekannten davon, trifft man auf leuchtende Augen und ungläubiges Stau-
nen, dass es sowas Schönes in unserer Nachbarschaft hier gibt! Auch dieses Jahr öffnen 
                                           Siedlerfamilien ihre Türen und laden im Dezember allabend- 
                                              lich ein zu einer kleinen adventlichen Feier für Erwachsene 
                                                 und Kinder. Der Treffpunkt ist täglich um 18 Uhr im 
                                                 Vorgarten der jeweiligen Gastfamilie. Gemeinsam singen 
                                                 wir Lieder und lauschen weihnachtlichen Geschichten. 
                                                 Bei einer Tasse Punsch stehen wir gerne noch beisam- 
                                                 men und lassen den besinnlichen Teil ausklingen. 

** Wir suchen auch in diesem Jahr Paten, die für den Zeitraum 01. bis 23. 

    Dezember ein „Kalendertürchen“ übernehmen. 
Für unsere kleinen Besucher: Der Duft von Weihnachten liegt in der Luft und der 
Hirtenhund Joscha kann es kaum erwarten, dass es endlich so weit ist. Zusammen 
mit seinem Freund, dem Waschbären Eddie, macht sich Joscha auf den Weg, um  
die Waldtiere zur großen Weihnachtsfeier im Stall einzuladen. Und am Hei- 
ligen Abend feiern Joscha und Eddie dann mit all ihren Freunden ein wun- 
derschönes Weihnachtsfest! Was Joscha alles in dieser weihnachtlichen Tier- 
geschichte erlebt, erfahrt ihr täglich am Kalendertürchen. 
Anmeldungen Türchenpaten bitte bis zum 17.11. bei Helena  
Lippert (0157-31098668) oder Sabine Reitmeir (0173-2106185)

            Lustig, lustig, trallalallalaaa ...
                          ... bald ist Nikolausabend da! Wer möchte dieses Jahr Besuch vom  
                         Nikolaus und seinem Kumpanen Knecht Rupprecht bekommen? Der 
                      langjährige persönliche Assistent und Terminverwalter des beliebten Paares, 
                      Bernd Klinger, bittet im Auftrag um Anmeldung und Buchung bis zum 
                       1. Dezember im goldenen Terminkalender.  0152-21530940. 

Die Siedlung singt
Gemeinsam singen macht Spaß und ist nachweislich gesund für Körper  
und Seele :-) Und so steht der Projektchor „SiedlerSingers“ in den Start- 
löchern für die Proben fürs kleine Weihnachtskonzertchen auf der  
Weihnachtsfeier am 15. Dezember. Es gibt erfreulicherweise einige Neuzugänge. Wer 
Lust hat, auch mitzumachen, bitte sehr gerne bald melden, die Proben beginnen im No-
vember. Für den Kinderchor waren in den letzten Tagen Flyer im Briefkasten. Anmeldun-
gen gerne noch jederzeit bei Nicola Ressel, 0162-5721536, nicola.ressel@gmail.com 


